
	  

	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  
	  

MATHEMATIK-WETTBEWERB 2009/2010 DES LANDES HESSEN 1. RUNDE

AUFGABENGRUPPE A - PFLICHTAUFGABEN 03.12.2009

P1. Berechne: a) 2
3 �

4
5 b) 2, 25 : 1, 5 c) �3 + 3 : 4

3

P2. a) Das 400 g-Schälchen des Katzenfutters
”
Forelle“ enthält 8 % Fisch.

Wie viel Gramm Fisch sind das?

b) In der 250 g-Portion des Premium-Futters
”
Ocean plus“ sind 60 g Fisch enthalten.

Wie viel Prozent sind das?

P3. Die Finanzkrise beeinflusst nun auch das
Taschengeld: Achtklässler haben momentan
durchschnittlich 19 e Taschengeld im Monat;
das sind 5 % weniger als im Vorjahr.
Wie viel Taschengeld hatten Achtklässler
durchschnittlich pro Monat im Jahr 2008?

P4. Berechne in der nebenstehenden Figur die
Größe der Winkel ↵, � und �.

P5. Bäume produzieren bei Sonnenschein gleichmäßig Sauer-
sto↵ (O2). Ein großer Baum gibt in 6 Stunden 10 kg O2

ab. Gib bei a) und b) jeweils den fehlenden Wert an. Finde
für c) ein neues Wertepaar.

a) b) c)
Zeit in Stunden 6 9
Masse O2 in kg 10 4

P6. Laura und Christian finden in ihren Nikolausstiefeln je eine Packung Mini-Christstollen. In jeder
Packung sind 8 Stollen, 5 mit Rosinen und 3 ohne Rosinen. Durch den Puderzucker sehen alle
gleich aus.

a) Laura nimmt sich aus ihrer Packung einen Stollen. Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass
es einer mit Rosinen ist?

b) Christian nimmt sich aus seiner Packung erst einen Stollen, isst ihn auf und nimmt sich dann
noch einen zweiten. Wie groß ist die Wahrscheinlichkeit, dass er beide Male Stollen ohne
Rosinen erwischt hat?

(Beachte: Die Ergebnisse können als Produkt, Summe oder Potenz angegeben werden.)

P7. a) Berechne den Flächeninhalt A eines Dreiecks mit der Grundseite c = 6 cm und der Höhe
hc = 5 cm.

b) In dem nebenstehenden Parallelogramm sind die Seitenlängen
a und b sowie die Höhe hb gegeben. Berechne die Höhe ha.

P8. a) Gib einen Term zur Berechnung des Flächeninhaltes der nebenstehenden
Figur an.

b) Der Umfang der Figur beträgt 48 cm. Berechne x.

AUFGABENGRUPPE A - WAHLAUFGABEN

Von jeder Sch

¨

ulerin/jedem Sch

¨

uler werden 2 der folgenden 5 Aufgaben gewertet. Werden mehr als 2

Aufgaben bearbeitet, so werden die beiden mit der h

¨

ochsten Punktzahl ber

¨

ucksichtigt.

W1. Gib die Lösungsmenge jeweils in aufzählender Form an; G = Z = {. . . ;�2;�1; 0; 1; 2; . . .}.
a) 5 · (�4� 3x) = 9� (8� 6x)
b) (7x� 2) · (6x + 3) = 126 + 42x2 � 3x
c) �6 · (3 + 4x) + 12x > 6x� 4 · (x� 2, 5)
d) (x� 7) · (x + 7) > �13
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Größe der Winkel ↵, � und �.
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Figur an.

b) Der Umfang der Figur beträgt 48 cm. Berechne x.

AUFGABENGRUPPE A - WAHLAUFGABEN

Von jeder Sch

¨

ulerin/jedem Sch

¨

uler werden 2 der folgenden 5 Aufgaben gewertet. Werden mehr als 2

Aufgaben bearbeitet, so werden die beiden mit der h

¨

ochsten Punktzahl ber

¨

ucksichtigt.
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